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Wasch - Maschine,
wklche bis itfc, im Markte ist.

is-- Auf Probezeit zu baken.

Tapeten,
Vorhänge,

Ocltuchc,
in groöer Äuswahl und zu billigen Prei-se- n

bei

JE1UUUK31 U 11 V 11 1 j n,
Alleiniger Agent für

JTHnF(D)lF)i
Lager-- , Export- - und Flaschen -- Bier!

Office und Depst:
No. 220 u. 222 Siid Dclawarc Straße.
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i,:mmmmf'LGärl Möller,
10! st Washington Str.

Wer.

CHRISTIAN KCEPPER. CHRISTIAN WATERMAN.

Meepper & Watfeinmnaim,
(Nachfolger von Hohl & Köpper.)

Engroöhandler in WhiskieöZ Weinen,
No. 33 st Maryland trage,

Indianapolis, Ind.
Wir erlauben uns dem Publikum mitzutheilen, daß dir in Folge det VblebeuS von Chri.

sioph Hohl, da unter dem Namen Hohl & Koepper dohlbekannte SngroS Liqour-Sefcha- ft ge.
meinfchaftlich übernommen haben und eS am alten Plah weiterfuhren verden. Gleichzeitig
bitten vir die Kunden und Gönner der alten Firma und Händler im Allgemeinen ihre Kund
schaft und Guustbezeuguug auf uns zu übertragen unter Zusicherung reeller nud freundlicher
Bedtenuug.
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Zwecke.

Materialien für Zeichner und Maler,
Albums, Stcrcoscopcn, Stcreoscopischc Bilder,

in grobr? ftoa$! nah ,u billigen Preisen in der Kunsthandlung von

O. Lieber 8 o.,
02 C Washington Otr.
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Kregelo & Wliitsett, Leichen-Bestatte- e,

77 NORD DELAWARE 8TRA88E.
CT" Wir verkaufen Särge billiger, all irgend eine andere Firma der Stadt.
ET Wir erhalten Leichen w gntem Zuftaude, hue eil zu gebranch.

HSVVM - 'Kleider - GeschW l
o

SST Wir machen auf unsere große Auswahl von'

Knaben - Anzügen, Unterzeug, wollenen Jacken und
fertigen Kleidern

im Allgemeinen aufmerksam. Anzüge nach Maß werden auf's Schönste gefertigt.

?. Gi'amling and Son,
Vka. 33 Ost Washington Straße. Dle selukeuWaaren,dke in unserer Branche gemacht werben.

F. W. Flanner, No. ETS
V-Jo- hN HoMMolvN, N.Jllinoissir.

Leichenbestatter.
Telephon. Kutschen für alle

' 3. SSleiSieS unremes Vlui.
Ungesundes Blut ist dünn oder unrein. Einige Menschen haben solch uw

reineS Blut, daß es ein Wunder ist, wenn die Moöquitoes, von welchen sie ge
bissen werden, sich dadurch nicht vergiften. Die schöne rothe Farbe deS Blifc
tes wird durch Eisen hervorgebracht. Personen, welche nicht genug Eisen in
Blute haben, erfreuen sich nie einer guten Gesundheit. Die Bemühungen
berühmter Chemiker, ein Cisen-Präpar- at herzustellen, welches sich dem Blut
einverleibt, sind belohnt worden durch die Herstellung von Brown'S Eisen-B- it

terS. ES ist das einzige Cisen-Präpar- at, welches sich dem
.
Blute voUmnien

mittheilt. ...
' Ungesundes, unreines und armes Blut wird gesund, rein nd kräftig durH
den Gebrauch von Brown'S Eisen-Bitter- s.

, . ,

Der Board os Councilmen halte ge

stern Abend Sitzung.
Das Contrakt Comite empfahl die

Vergebung der Conlrakte sür Strafen
Verbesierungen an die folgenden Bieter:
Zur Verbesserung der zweiten Alley süd
lich von 7. Str. von Garfield Place bis
Peru Str. an Henry C. Roney sür 20
Cents per Fuß. Zum Pflastern deö

Seitenwege? der Water, von Stevens
bis McCarty Str. an C. S. Roney für
42 Cents per Fuk. Zue Verbesserung
der Greenwood Str. und Seitenwege,
von 10. bis 12. Str. an I. D. Hob 54
Cents per Fuß. Zum Bau einer 1200
Barrel Cisterne an 8. und Neuman Str.
an A. Bruner sür $1 per Barrel.

Der Bericht des städtischen Ingenieurs
bez. der Verbesserung der New Jerseys:?,
von Home Avenne bis 7. Straße, wurde
an das Comite für Straßen verwiesen.

ES wurde beschlossen, zu Angeboten
für den Bau einer hölzernen Brücke über

Pogues Run an WilkinS Straße aufzu
fordern.

Die Neuwahl in der 4. Ward wurde
auf den 6. November festgesetzt. Für den
1. Precinkt wurde John M. Hoadley als
Inspektor, Geo. W. Staten und Andr.
Bauman als Richter, im 2. Precinkt
AmoS Clifford als Inspektor und Abel
DaviS und John McGee als Richter er

nannt.
Eine Debatte entspann sich über die

Frage, ob man für daS städtische Hospi
täl den von Hale & Co. in Chicago zu

$1759 oder den von H. I. Rudy in

Cincinnati zu $1309 offerirten Elevator
anschaffen solle. Herr Hartmann oppo
nirte kräftigst der Anschaffung deS kost,

spieligeren Apparats unter dem Nach

weis, daß der andere gerade so gut sei.

Schließlich wurde die Angelegenheit an
ein Spezialcomite verwiesen.

In Bezug auf die Eröffnung der Black

ford Str. wurde berichtet, daß mit David
Mvg ein Compromiß abgeschlossen wor
den sei unter welchem derselbe hundert
Dollars bekommt.

Es wurde beschlossen, zu Angeboten
für die Reparaturen an den zum Tomlin
son Nachlaß gehörigen Häusern aufzu- -

fordern.
Dli Reichwein'sche Ordinanz zur

Errichtung eines MarkthauseS gelangte
zur zweiten Lesung.

Wie nicht ander? zu erwarten war, eni
stand wieder eine höchst langweilige De
batte und die Gegner der Ordinanz,
deren Schönheitssinn durch unser gegen
wärtigeS MarkthauS noch nicht verletzt zu
sein scheint, boten alles Mögliche auf,
unter dem Vorwand die Angelegenheit
dem neugewählten Stadtrath überlasten
zu wollen, die Annahme der Ordinanz
zu vereiteln. Schließlich jedoch wurde
die Ordinanz in dritter Lesung passirt
und der Antrag auf Wiedererwägung
niedergestimmt.

Ordinanzen zur Verbefferung folgen
der Straßen wurden passirt : Nördlicher

Seitenweg der Süd Straße, von Virgi
nia Avenue bis Delaware Straße, Peru
Straße von Home Avenue bis 7. Str.

Die Ausstellung von Straßenlampen
an Highland Str. wurde beschlossen.

Die Entschädigung für die Dienste der
Wahlbeamten wurde auf 12 per Tag
festgesetzt. Inspektoren erhalten Bezah
lung für drei, Richter und ClerkS für
zwei Tage.

Brundage beantragte Errichtung eines
Hauses für einen Schlauchwagen an der
Ecke von Prospekt Str. und Virginia
Ave. An das betr. Comite verwiesen.

Der Straßencommiffär wurde beauf
tragt, Liberty Straße von New Vor!
Str. bis Massachusetts Avenue zu nivel
liren.

Herr Fuld reichte eine Resolution ein

zur Ernennung eines Spezialcomite, um
mit der Gascompagnie wegen Herab
setzung des Preises zu conseriren. Er
meinte, daß während wir hier $2 per 1000
Fuß und 525 per Laterne bezahlen, der

Preis in anderen Städten resp. $1.50 und
Z17.50 sei.

Auf den Antrag Pritchard's. welcher

bemerkte, daß die Gaöcompagnie wohl
schwerlich in die Aenderung eines be
stehenden ContrakteS willigen werde,
wurde die Resolution an daS GaS Co
mite verwiesen.

Der Stadtingenieur und der Straßen
commistär wurden mit der Jnspizirung
der Brücken, besonders der über das Ei
senbahngeleise an Noble Str. beauftragt.

Eine Ordinsnz wurde eingereicht zur
Pflasterung der Market Str. mit Medina
Steinen von Delaware bis Pennsylvania
Straße.

Die Voveotter.

L. üchler, Madison Avenue.
Circle House.
Peter Bany.
Jacob BoS.
John Rodcr, Ost Wash. Straße.
Kolker. Darmstäoter Hof.
Geo. Knarzer, 60 S. Delawarestr.
Fred. KleiS,
Christ. Michel, S. Delaware Str.
Michael Lenker. O.Wafhingtonstr.

g?f KV P
Ist das beste Heilmittel gegen die ver-schiede-

Leiden der Lunge und Kehle,
wie Husten. Heiserkeit. Bräune, Erkält
ung. Engbrüstigkeit, Influenza, Luft-röhr- en

- Entzündung, sowie gegen die
ersten Grade der Schwindsucht und zur
Erleichterung schwindsüchtiger Kranken,
wenn die Krankheit schon tiefe Ein
schritte gernacht hat. Preis. 2o CentZ.

Geo. P, Borst,
DciiWc Apvthilc.

Recepte derben nach Vorschrift gefertigt.
Chemikalien, Arzneien, Parfümnie-Waare- n,

Farben, Cigarren, und alle iu'i Zlpothekersach

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

440 Süd Meridkan Straße.

JndmnapoliS, Ind., 16 Oktober 1883.

Lokales.
CivilstandSregiNer.

' Geburten.
angeführt Namen sind Mt Ul Batixl oder

ic: lautier.)
John Wchley, Kaabe, 13. Oktober.

August Crome. Mädchen. 14. Oktober.
. John Cannaughton, Knabe, 11. Oktober.

Timothy McKisZey. Knabe. 11. Oktober.
Rachel B. Noland, Mädchen. 12. Okt.
Frank M. Müller. Knabe. 10 Oktober.
Paul H. raufe. Mädchen. 12. Oktober.
Lee H. Ceisendors. Knabe. 10 Oktober.
Frederick Millner, Mädchen, 6. Oktober.
L. 33. tzibbard. Mädchen. 14. Oktober.
Wm. Garber, Knabe, 12. Oktober.
Frank Huffer. Mädchen. 11. Oktober.

Heiratven.
Courttand D. Wtbb mit Hattie Devine.
EliaZ RoadZ mit Sophia Skates.
Richard I. Shaw mit Anna Riegger.
John B. Green mit Ella E. Brandon.

TodeSsülle.
Amanda DuBois. 67 Jahre. 15. Oktober.

Hibbaro. 14. Oktober. '

Eduard P. Kerber. 2 Jahre, 14. Oktober.
John S. Veaty. 38 Jahre. 13. Oktober.
Floren A. Scott, 2 Jahre, 15. Oktober.
Christina Klein. 2G Jahre. 13. Oktober.
L. H. Chase, 45 Jahre, 13. Oktober.

Mary Knox reichte ScheidungS
klage gegen Joseph H. Knox ein.

Jeder Wirth, sollte die Trades As
sembly-

-
Cigarre sühren.

David D. Long rourde als Vor
mund von Joseph D. Jrvin eingesetzt.

Herrn John Hügele wünschen
mir das nächste Mal besseren Erfolg im

Boycotten.

t$ Allen Seymour verklagte Louis
Henin aus 515000 Schadenersatz, dasür,
daß derselbe ihn einen Dieb geheißen.

Der Verein der Harmonia
Rebecca Schwestern giebt übermorgen in
der Mozart halle einen großen Ball.'

fö-- Die Western Hosiery MillZ Com- -

pany lieg stÄ hier mit $10,000 Capital
inkorporiren.

Wm. Johneö wurde heute Mo?
gen von einer Commission für' irrsinnig
erklärt.

Laßt sie schwatzen, wenn sie euch sür
eure Erkälung allerhand Mittel anratben
und haltet fest an dem bewährten Dr.
Bull's Husten Syrup.

IST Der Sekretär des Polizeiboards
wird untersuchen, welche Wirthe noch
keine städtische LizenS haben und die Be
treffenden anzeigen.

S&" Kate Hoagerthy wurde heute

Morgen von Squire Woodard bestraft,
weil sie eine von ihrer- - Sorte, nämlich
Jesse Cunningham provozirt hatte.

Seitdem Albert Hitzelberger, No.
13 Süd Delaware Straße, ausgezeichnet
tei Wem sür 25 Cents per Flasche ver
laust, kann sich Jider erlauben Wein zu
trinken.

j&ST Nächsten Donnerstag, also über
morgen veranstaltet die "German Social
Benesit Society" einen Ball in der Lie

derkranzhalle.

LS-- DaZ Pferd von Martin Connar
hoe wurde gestern Abend scheu und sein
Fuhrwerk zerieth dadurch mit dem des
Michael Steinhauer in Colliston. Con
narhoe wurde auf die Strafe geschleudert
und schlimm verletzt.

Kaust Eure Koblen und
Coke bei A. M. Kubw No.
13 Virginia Ave. Koblen-bof- :

Ecke Rah Str. und
Madkson Ave. .

seine
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Diese Woche werden

terte Arbeitshosen, welche
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WaS die englischen Zeitungen über
das Boykottverfahren tagen.

(Aus der Indianapolis Times.")
Weil Herr Schmuck sich weigerte, sich

als Gegner des Straßenbahnmonopols
zu erklären, opponirte ihm die Jndiana
Tribüne, das tonangebende (leading;
deutsche Blatt, dahier. Um die Tribüne
für diese Unabhängigkeit zu bestrafen,
haben Schmidt's und Lieber'S Brauerei
ihre Anzeigen zurückgezogen und folgende
Leute (folgen die Namen) haben die Zei
tung abbestellt. Wir haben immer ge

glaubt, dieS sei ein freies Lan. in dem
ein Mann daS Recht hat, nach Belieben
einem Kandidaten zu opponircn. allein
die? scheint ein Irrthum zu sein. Die
Herren, elche auf diese Weise die Tri
büne zu bestrafen suchen, sollten nicht vcr

gessen, dak Boycotten ein Spiel ist, das
Zwei spielen können.

(AuS der Indianapolis NewS.-D- ie

Tribüne wird nichtsdestoweniger
fortbestehen und die Welt wird nicht un
tergehen, selbst wenn die bewegende 5?rast
mit den Ansichten dieser Herren über
Fortschritt nicht übereinstimmt. Dieser
kleinliche Boycottingplan wird bald seine

Kraft verlieren. Sie haben dasselbe ein-m- al

gegen die Ntws vrobirt, aber es hatte
dieselbe Wirkung, wie wenn der Hund
den Mond anbellt.

(AuS dem Indianapolis Journal.)
Der Versuch Peter Lieber's und C.

F. Schmidt'S und eine halben Dutzend
Wirthe mit dem Cirkle House an der

Spitze, den Redakteur der Tribüne" zu

bolzcotten, ist ein erfrischendes Kapitel zu :

persönlicher Freiheit. Es scheint, daß
die betreffenden Brauer und Wirthe in
in ihrem Kampfe mit der Tribüne" sehr
schlecht fahren und dak ste kein Monopol
auf den Artikel persönliche Freiheit" ha
den. Herr Rappaport hat den Ruf.
die schärfste und spitzigste (koenest)
deutsche Feder in der Stadt zu sühren und
er bringt diese außerordentlich liberalen
Brauer in eine unangenehme Lage.
Lieber, Schmidt & 5o. haben merkmür

dize Ideen über amerikanisches Bürger
thum, welche ihrem Geschäfte sehr nach

theilig sein können. ES ist wirklich weit

gekommen, wenn solche Leute die Peitsche
an Denjenigen anzulegen versuchen,
welche nicht schreiben und stimmen, wie sie

wünschen.

(AuS der Indianapolis Times.)
Wir müßten uns schlecht auf deutsche

FreiheitSliebe verstehen, wenn auch nur
eine kleine Zahl den Versuch gewisser
Brauer und Wirthe gutheißt, die Tribüne
zu boycotten. Gesetzten Falls die Repu-blikan- er

würden deutsche Geschäftsleute

boycotten, welche nicht für McMaster
stimmten, was würde man dazu sagen.?

Betrachtung über einen Hut.

Shakespeare überflügelt.Kaufen oder nicht kaufen ? Das lst hier
die Frage. Ob es von edlerem Gemütbe
zeugt sich einen neuen Hut zu kaufen und
wie ein Gentleman" auszusehen, oder
einen alten Hut zu tragen und wie ein

Tramp" auszusehen? Um einen neuen
Hut zu haben, mub ich ein paar
Dollar dranwagen. Ja da liegt'S !

Doch waS ist Geld? Ein weltlich Ding
hat keinen Werth über seinen Gebrauch
binauS. Deshalb werde ich mich zu
Kelleber & Dalton, den bedeutendsten
HuthSndlern No. 23 Süd Meridian Str.
begeben, und mir einen neuen Hut kaufen.
Das ist der beste Platz um moderne und
billige Hüte zu kaufen.

Ylötzlich gestorben.

Peter Nevby, ein farbiger Exprek
mann, 26 Jahre alt, ist gestern Abend in
seinem Hause an der Ecke der North und
Minerva Strake vlöklicb aestorben. Der
Mann wog 200 Pfund.

Neff- - Fultz.

Wm. Leimgruber wurde vom Coroner
bezüglich der jüngsten Mordaffaire ver

hört. Er sagte, dab er Fultz gut kannte.
und daß dieser ihm gesagt habe wenn er

Geld brauche so erhalte er solches
von Frau Reff. Vor etwa fünf Wochen
habe sie ihm $20 gegeben, woraufhin sie

zusammen eine Spazierfahrt unternom
men haben.

Fultz habe ihm. Zeuge, rrenige Stun-de- n

vor seinem Tode die Adresse seines

Vaters eingehändigt.
Charles Dilhammer. ein Backer sagte

aus, daß er vor etwa sechs Wochen Frau
Nesf und deren Schwester bei einem Balle
getroffen habe und er ihr auf dringendes
Verlangen mitgetheilt habe, wo Fultz zur
Zeit wohnte. Als er Fultz Mittheilung
davon machte, habe dieser gesagt, nun
werde er wohl gar keine Ruhe vor Frau
Nesf mehr haben.

Am Tage, an welchem Fultz Selbst
mord beging, habe er ihn, Zeugen, um
Vergebung wegen eines kürzlich gehabten
Streites gebeten, und gesagt, dak er nur
noch sechs Stunden zu leben habe.

Der Coroner empfing heute einen
Brief von der Stiefmutter des Mörders
und Selbstmörders, worin sie behauptet,
daß das Meiste, was über Fultz gesagt
wurde, nicht wahr sei. Vor 4 Jahren
sei er in Salem im SchuhgeschÜft gewe
sen, seit 3 Jahren sei er vom Hause fort,
aber im Jahre 1882 fünf Monate lang
zu Hause gewesen, dann sei er Heizer auf
der Bahn zwischen Louisville und Ein- -

cinnati gewesen; er war .niemals mit
Frau Neff in Chicago und Frau Neff sei

nicht verwandt mit ihm. Fultz ist kein

Deutscher, sondern ein Amerikaner und
ist in Salem geboren und erzogen; er
war 22 Jahre alt und erfreute sich eines

! guten Ruses. Die Frau spricht in ihrem
Briefe die Ansicht a'uö, daß ihr Stiefsohn
nicht der Thäter, sondern der Ermordete
sei.

Ein Mitglied der Feuerwehr verletzt.

DaS San Franzisko (Cal.) .Chronicle
bringt in.einem Aussatz über das dortige
Feuerwehr Departement folgende Mit
tbeilung deS Assist. Oberingenieurs
Mathew Brady : .Ueber vier Jahre lang
litt ich an einem quälenden Brustschmerz.
Ich nahm zu verschiedenerlei BeHand
lungen meine Zuflucht um Linderung zu
erlangen. Ich ließ mir schreckliche Bla
sen auf der Brust ziehen. Kein. Arzt
wukte was mir fehlte. Vor 14 Tagen
begann ich St. Jakobs Oel zu gebrau
chen. DaS hat mich geheilt. -

tS Edward Brough. ein Deserteur
der BundeSarmee, der verschiedener Ver
gehen beschuldigt wird, wurde gestern
Nacht von Sergeant Colbert vnhastet.

Ella B. Parkinson verklagte Si
lah M. Pugh wegen Provoke. Als aber
heute die Klage bei Squire Feibelrnann
zur Verhandlung kommen sollte, stellte es
sich heraus, dab beide Parteieu nicht er
schienen waren. Der Prozeß wurde dann
auf nächsten Donnerstag angesetzt.

Zu den besten Feuer Verstche
rungs Gesellschaften des Westens gehört
unbedingt die .Franklin-- von Jndiana
poliS.. Ihr Vermögen beträgt $320.000.
Diese Compagnie repräsentirt die North
Western National von Milwaukee, Ver-möge- n,

51.007.193.92 und die .German
American- - von Nv Pork, deren Vermö
gen über $3,094, 029.59 beträgt. Ferner
revrüsentirt sie die Fire Association of
London Vermögen $1.000.000 und die
.Hanover of New York" mit einem Ver
mögen von $2.700.000. Die .Jranklin-i- st

namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat. sondern
weil außer den regelmäßigen Raten auch
bei groben Verlusten kein Aufschlag er
folgt. Herr Her man T.Brandt,
ist Agent sür'die hiesige Stadt und Um
gegend.

pcr Paar lierkauscu. Kommt bald, denn sie wer-de- n

bald bcrkaust sein. Nur ein Paar für jeden
Kunden.

MM Clothing Company.
Bankerott-Verkau- f. AeMchs l

Durch den Ankauf von L. W. Cole To.'ö Bankerottlizer sind wir in den Stand gefegt Texxlch iu
den folgenden Preisen ,u vkrkaufen :

Brüssels, Border 75c
Ente Tdo.Plhö '. 5c
Gute halbwollene Jngrain ' 35c
Ganz wollene Carpets 20c,
Zseine Oeltncke 22 4c

'
wir gute schwere gesüt- -

'
ßt werth sind, snr nur

i
i

i

1

l2c
65c
50c

werth $2.50. . . $1.00
werth 6.00.. 3.00
werth 10.00. . 5.00

4

Preise.

Süd Meridian Straße. (

Arbeiter verunglückt. j

Charles Lee, ein Bremser der Pan "
Handle Eisenbahn siel gestern Abend
gegen 9 Uhr von einem Eisenbc'ZNVagen
welcher eben mit einem andern Qagen

'

verbunden wurde. Dabei wurde er ein
Stück WegS mit fortgeschleift und die )
erlittenen Verlebungen, namentlich die

innerlichen, sind sehr gefährlich. Er
wurde in sein Logis an der Ecke der
Noble und Georgia Straße gebracht,
und seine Familie, die in Cambridge City
wohnt, wurde telegraphisch von dem

Unglückssall benachrichtigt. .

Trade Assembly ist die beste
Cent Cigarre. Mucho verfertigt ste.

Hemp Carpels,
Bodh Brüssel
Rouleaux und Zubehör
SvihkN.Vorbänge
SpitzenVorhange
SpiKen.Borhänge
Matten zu halbem Preise.
Cocoa und Napier-Matte- n zu halbem

H. MAHTENS, 5o.40
Der kleine Stadtherold.

Herr William Rehling feierte gestern
seinen 29. Geburtstag.

Herr John R. Pearson befindet sich

auf dem Wege der Besserung.
Herr I. W. Gordon wurde gestern an

daS Vett seines schwer erkrankten Bruders
in Ripley County, gerufen.

Herr CharleS M. West, der sich kürzlich
auS Gesundheitsrücksichten nach Omaha
begab, liegt dort schwer krank darnieder.

. Vorgesehen!
Ueberall herrscht Malaria. Gegen alle

Blut. Leber und Nierenkrankheiten sind
Dr. Aug. König'S Hamburger Tropfen
vas unveraiettyllge ivkutel.

Wer von uns seinen Bedarf bezieht, braucht nicht für
extragroße Anstrengungen und Ausgaben bezablen. Gute
Kleider für Herren und Knaben und ökonomische Geschäfts-fübrun- g

ist unser Motto. No. 5 und 7 West Washington
Straße. Feste Preise.

M0US EÄGLS.


